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             Der Denkmal- und Geschichtsverein  

                      Bonn-Rechtsrheinisch e.V.  

                                lädt herzlich ein: 
 

 

 

Filmvorführung: 

Beuel, und wie es früher einmal war 
Geschichten, Verzällche und viele Ansichten aus dem alten Beuel 

Die Entwicklung Beuels vom Fischerdorf zur Wäschereidorf, zur eigenständigen 
Industriestadt und zum heutigen Stadtbezirk verlief rasant und dauerte eigentlich kaum 
mehr als 120 Jahre. 

Wie hat sich Beuel verändert, wie sah es früher aus, und sind heute noch Spuren des 
dörflichen oder früh-städtischen Beuels zu entdecken? 

Mehr als 50 Beuelerinnen und Beueler kommen in diesem Film zu Wort und erzählen 
oft Geschichten, die sich in keinem Buch finden lassen. 

Wissen Sie noch, wo Schnitzlers Berg oder „et Jillesse Sandloch“ lagen? Was ist 
„Muchewasser“, oder warum waren die Leute, die „hinge de Bahn“ wohnten, in Beuel 
Mitte eher unbeliebt? Es geht um das Dreiecksloch, um „Vogts Berjelche“ oder „de 
Fuuljass (=Johannesstrasse)“, ums Carillon, das Bröltal-Bähnchen oder die Anekdote 
vom Russenei und, und, und. 

Viele Geschichten und Anekdoten, Humorvolles und Erstaunliches – und mehr als 200 
historische Ansichten erwarten Sie in diesem Film. 

 

Achtung!!! Neuer Spielort! Wir sind im Pfarrsaal St. Josef in Beuel  

     Pfarrheim St. Josef, Johann-Link-Str. 8, Beuel 

       Wann? Am Sonntag, 8.3.2026, 16:00 Uhr 
Der Eintritt ist frei. 


